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Drei Viertel des Bestandes an Obstsorten in der Einführungssammlung bei Christian Steiger in Büron sind Birnen. Auch ein 
Obstkoordinator ist immer wieder neu fasziniert von der Obstsortenvielfalt wie die obige Aufnahme vom 04.09.2008 anlässlich seines 
Augenscheines der Sammlung zeigt. Foto: ProSpecieRara. 
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Betreiber der Einführungssammlung:  
Christian Steiger, Chapf, 6233 Büron (LU) 
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Die Statusmeldung gemäss Artikel 6, Absatz 2a des Finanzhilfevertrag vom 28.2./1.3.2007 

muss beinhalten 

 
- Wie viele Bäume die Sammlung beinhaltet 
- Bestätigung des Gesundheitszustandes der Sammlung 

- Bestätigung, dass die Daten der Nationalen Datenbank übermittelt worden sind 
 
 
Anzahl Bäume in der Sammlung 

 
Per 31. Dezember 2008 befinden sich total 1102 Niederstammbäume in der Einführungssammlung. Der 
Bestand entspricht demnach noch demjenigen der letzt jährigen Statusmeldung per 25. Juni 2008. Im 
Herbst konnten keine Bäume nachgepflanzt werden, da die bestellten Bäume in den Baumschulen noch 
nicht zur Pflanzung bereit waren. Die Bäume verteilen sich wie folgt auf die verschiedenen Obstarten: 
 

Total geplante Anzahl Bäume 
gem. Projekteingabe NAP 03-

78 und NAP 03-78-1 
Äpfel Birnen Kirschen 

Pflaumen / 
Zwetschgen 

Total Bäume 
effektiv 

2008 2009 

241 844 2 15 1102 1149 1163 
 
 
Die Anzahl Bäume liegt damit um 47 Bäume bzw. 4 % unter dem Projektziel. Im Frühling 2009 erfolgten 
weitere Pflanzungen. Diese sind in der obigen Tabelle noch nicht enthalten. 
 
Besonders aufwändig zu Beginn des Jahres 2008 war der Abgleich von Inventarbäumen in der 
Baumschule Toni Suter mit dem effektiven Bestand in den Einführungssammlungen, um Bestellungen bzw. 
Vermehrungsaufträge in Abhängigkeit des noch verfügbaren Platzes zu formulieren. Die Vermehrung 
scheint aber etwas langsamer voranzuschreiten als ursprünglich geplant. 
 
 
Bestätigung des Gesundheitszustandes der Sammlung 
 
Da die Sammlung wegen des Feuerbrandes den Pflanzenpass verloren hat, wurde eine Kontrolle auf 
Quarantäneorganismen durch die SKEK organisiert und von Alfred Husistein am 29. Juli 2008 
durchgeführt. Er stellte bei 4 Birn- und 3 Apfelbäumen Feuerbrandsymptome fest. Sonst zeigte sich die 
Sammlung gesund. Allerdings muss man beachten, dass die Sammlung noch relativ jung ist und gerade 
bei Bäumen im 1. Standjahr Virosebefall nur schwierig feststellbar ist. 
 
Im 2008 zeigten insgesamt 24 Bäume in der Sammlung Feuerbrand-Symptome, was etwa 2 % des 
Sammlungsbestandes entspricht. Als Vorbeugung gegen den Feuerbrand hatte Christian Steiger während 
der Blütezeit Serenade gespritzt. Effektiv gerodet werden mussten 19 Bäume. Bei 5 Bäumen wurden 
Rückrisse gemacht. In der Regel war jeweils nur der eine Sortenbaum befallen, so dass die Vermehrung 
gleich mit Reisern des Zweitbaumes angegangen werden konnte. Einzig bei der Sorte mit der Inventar-Nr. 
171764, PL-Code 14-001-1472, Baschi / Weisse Rose mussten beide Bäume entfernt werden. 
 
Wegen Mäusefrass oder sehr schwacher Wuchskraft ausgefallen sind 14 Bäume. Zusammen mit den 
wegen Feuerbrand gerodeten Bäumen sind demnach total 33 Bäume nachzupflanzen, was zum Teil 
bereits im Frühjahr 2009 erfolgt ist. Der Ausfall dieser 33 Bäume entspricht knapp 3 % des 
Sammlungsbestandes. Dieser Wert liegt weit unter dem Toleranzbereich von 5% und zeigt zum einen auf, 
wie gut die Sammlung geführt ist und zum andern, dass der Feuerbranddruck im 2008 nicht so gross war.  
 
Im Herbst 2008 trafen erste Reiserbestellungen von anderen NAP-Sammlungen ein. Da die vorliegende 
Sammlung den Pflanzenpass wegen Feuerbrand verloren hatte, haben wir die jeweiligen Besteller darauf 
hingewiesen, dass Reisermaterial nur herausgegeben werden kann, wenn der offizielle Antrag „Antrag zur 
Verschiebung von Vermehrungsmaterial von Kernobstgehölz zwischen NAP-Sammlungen ohne 
Pflanzenpass“ vom BLW bewilligt worden ist.  
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Am 4. September 2008 begutachtete der Obstkoordinator zusammen mit der Projektleitung die Sammlung 
und erstellte ein Protokoll (siehe Anhang 1). Die Sammlung ist gut geführt. Eine Baumreihe mit zu engen 
Pflanzabständen wurde diesen Frühling korrekt umgepflanzt, so dass nun die Sammlung die Vorgaben des 
NAP vollumfänglich erfüllt. 
 
! A1: Besuchsprotokoll SKEK vom 04.09.2008 
 
 
Bestätigung Datenübermittlung an die Nationale Datenbank 
 
Am 16. Juli 2008 wurden die derzeit aktuellen Daten zum Baumbestand in der Sammlung in die Nationale 
Datenbank importiert. Von den 1091 Akzessionen konnten 11 nicht importiert werden, da die Inventar-
Nummer fehlerhaft scheint und somit kein PL-Code vergeben werden konnte. Da es im Herbst 2008 keine 
Nachpflanzungen gab, entspricht dieser Bestand den Verhältnissen per Ende Dezember 2008.  
 
Zeitgleich mit der Formulierung des vorliegenden Berichts wurde der Bestand in der Nationalen Datenbank 
mit den Pflanzungen vom Frühling 09 aktualisiert. Wiederum konnten nicht ganz alle Akzessionen 
importiert werden, da PL-Codes fehlen. 
 
Über den Stand der Datenimporte wird Hanspeter Kreis jeweils informiert.  
 
 
 
 
Anhang 
 
! A1: Besuchsprotokoll SKEK vom 04.09.2008 
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